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Und, auch wenn das nicht deine Frage war  : Ich würde mich nicht auf so eine Diskussion
einlassen, rechtfertigen und mir das Gesetz unter die Nase halten lassen. Lächerlich so ein
Frontalangriff von Eltern, deren Sprössling sicher nicht das erste Mal Probleme macht.

Je nach Gereiztheit in der Luft entweder: "Liebe Frau Müller, ihr Sohn ist ein prima Kerl. Erst
neulich hat er... Aber es ist wichtig, dass er zu Hause übt und sich außerdem an die Regeln hält.
Einen Ausbildungsplatz halten ganz sicher nur die Schulabgänger durch, die sich an Regeln
halten können! Ich kenne viele Berufsschüler und daher weiß ich... Wie können Sie ihn
unterstützen, dass er seine Aufgaben regelmäßig macht...?

Oder: "Liebe Frau Müller, ich diskutiere nicht über Hausaufgaben. Selbstverständlich holt ihr
Sohn die Aufgaben nach, die er zu Hause nicht macht, wenn Sie damit nicht einverstanden sind,
können Sie sich gerne einen Termin beim Schulleiter geben lassen, ich hab jetzt nämlich einen
weiteren Termin, tschühüs."
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